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Ruberstein® 290
Ruberstein® 290 ist ein gebrauchsfertiges lösemittelhaltiges Produkt zur Hydrophobierung saugfähiger, poröser mineralischer Baustoffe, z. B.
Beton, Ziegel, Klinker, Kalksandstein, Gasbeton, mineralische Putze, Natur- und Kunststeine. Ruberstein® 290 kann als Grundiermittel für
Fassadenfarben, zur Hydrophobierung von Mineralfarbanstrichen sowie zur Nachhydrophobierung von bereits imprägnierten mineralischen
Baustoffen angewendet werden.
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Eigenschaften:
sehr gutes Eindringvermögen,

sehr hohe Alkalibeständigkeit,

klebfreie und farblose Auftrocknung,

hohe Gasdurchlässigkeit, da keine Filmbildung
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Lieferform:
Kanister à 5, 10, 20 l, Fass à 200 l, andere Mengen auf Anfrage
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Zusammensetzung:
Silan / Siloxan-Gemisch
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Loesemittel:
Testbenzin
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Verbrauch / Ergiebigkeit:
Je nach Saugfähigkeit des Baustoffes bzw. Untergrundes zwischen 0,1 – 3,0 l/m². Objektspezifischen Imprägniermittelbedarf an Versuchsflä‐
che ermitteln!

Baustoff Verbrauch

Beton 0,25 – 0,5 l/m²

Mineralputze 0,5 – 1,0 l/m²

Kalksandstein 0,4 – 0,7 l/m²

Ziegel 0,4 – 2,0 l/m²

Gasbeton 0,5 – 2,0 l/m²

Zementfaserplatten 0,1 – 0,3 l/m²

Natur- und Kunststeine 0,05 – 3,0 l/m²
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Lagerung:
Dicht verschlossen (reagiert mit Luftfeuchtigkeit)! Bei unter +30 °C, vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt. Lagerfähigkeit 12 Monate.
Nicht in der Nähe von Zündquellen lagern!
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Verarbeitung:
Vor Beginn der Arbeiten empfiehlt sich das Anlegen einer Versuchsfläche zur Verbrauchsermittlung, Beurteilung der Wirksamkeit sowie zur
Einschätzung eventuell auftretender Farbvertiefungen am Objekt. Ruberstein® 290 wird drucklos im Flutverfahren in der Regel in zwei Arbeits‐
gängen nass in nass aufgetragen, wobei stets von unten nach oben gearbeitet wird. Der zweite Auftrag erfolgt, sobald das Imprägniermittel
vom Untergrund aufgesaugt wurde, jedoch bevor der erste Auftrag vollständig abgetrocknet ist; je nach Saugfähigkeit des Untergrunds und
Außentemperatur ist dabei ein Zeitabstand von etwa 5 bis 15 Minuten einzukalkulieren. Längere Wartezeiten zwischen den einzelnen Arbeits‐
gängen sind zu vermeiden. Als Applikationsgeräte eignen sich Airless-Spritzgeräte, insbesondere bei großen Flächen, sowie Flutpistolen oder
Pinsel und Roller für kleinere Bereiche und Nacharbeiten. Bei Sprühauftrag ist eine Atemschutzmaske zu tragen. Die Verarbeitung sollte bei
Temperaturen zwischen +5 °C und +30 °C sowie bei trockenem Wetter erfolgen; direkte Sonneneinstrahlung auf frisch behandelte Flächen ist
ebenso zu vermeiden wie ungünstige Witterungsbedingungen wie niedrige Temperaturen oder Windstille, da diese die Verdunstung des Löse‐
mittels verzögern und die Lösemitteldämpfe sich am Arbeitsplatz anreichern können. Die volle hydrophobierende Wirkung wird nach ca. 24–72
Stunden erreicht (abhängig von Temperatur und Luftfeuchtigkeit). Das Produkt darf nur in gut gelüfteten Bereichen verwendet werden; Gebäu‐
deöffnungen (Fenster, Türen) sind während der Arbeiten und bis zur vollständigen Abtrocknung der Hydrophobierung von innen sorgfältig zu
verschließen, um das Eindringen von Lösemitteldämpfen in das Gebäudeinnere zu verhindern. Nicht lösemittelbeständige Bauteile sowie nicht
zu hydrophobierende Bereiche wie Fenster oder Gehwege sind vor Spritzern zu schützen, da ausgehärtetes Produkt kaum noch entfernt wer‐
den kann. Arbeitsgeräte sind unmittelbar nach Gebrauch mit Ruberstein® L zu reinigen.
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Arbeitsschutz:
Aufgrund des Gehaltes an brennbaren Lösemitteln sind die einschlägigen Vorschriften für den Umgang mit derartigen Produkten bei der Hand‐
habung zu beachten. Schutzbrille und flüssigkeitsdichte Handschuhe tragen, bei Sprühauftrag Atemschutzmaske! Kontakt mit Augen und Haut
vermeiden! (siehe Sicherheitsdatenblatt)
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Verweis:
Die Verpackung dieses Produkts entspricht den Vorgaben der Verordnung (EU) 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle (PPWR),
Artikel 5 (Stoffbeschränkungen). Die entsprechende Konformitätserklärung liegt bei Rubersteinwerk GmbH vor und kann auf Anfrage zur Verfü‐
gung gestellt werden.
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Untergrund / Vorbereitung:
Der Untergrund muss tragfähig, sauber und frei von Trennmitteln, Ölen, Algen, Moosen sowie losen oder absandenden Bestandteilen sein.
Loser Altanstrich ist vollständig zu entfernen; vorhandene Risse und Fehlstellen sind vor der Hydrophobierung fachgerecht zu verschließen.
Der Untergrund darf optisch keine Feuchteflecken oder kapillar aufsteigende Nässe aufweisen; eine Restfeuchte von mehr als 4 % (CM-
Methode) ist nicht zulässig. Nicht geeignet für: wasserführende Bauteile, dauerhaft der Staunässe ausgesetzte Horizontalflächen sowie nicht
saugfähige Untergründe wie Glas, Metall oder dichte Anstriche.

Entsorgung:
Produktreste und nicht ausgehärtete Materialmengen sind als lösemittelhaltiger Sonderabfall gemäß den örtlich geltenden Abfallvorschriften zu
entsorgen; eine Entsorgung über den Hausmüll oder in die Kanalisation ist nicht zulässig. Leere, vollständig entleerte Gebinde können nach
den kommunalen Vorschriften der Wertstoffentsorgung zugeführt werden. Weitere Hinweise zur Entsorgungsklassifikation sind dem aktuellen
Sicherheitsdatenblatt, Abschnitt 13, zu entnehmen.

Sicherheitshinweise:
Ruberstein® 290 enthält Testbenzin als Lösemittel und ist daher leichtentzündlich. Das aktuelle Sicherheitsdatenblatt (SDB) gemäß Verord‐
nung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) ist vor der Verarbeitung zu lesen und am Einsatzort bereitzuhalten; es steht auf der Produktseite des Her‐
stellers zum Download zur Verfügung. Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen, sofort ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen und das SDB
vorlegen. Produkt von Kindern fernhalten und nicht in Lebensmittelbehälter umfüllen.
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Hinweise:
Die Angaben in dieser Technischen Information entsprechen unserem aktuellen Kenntnis- und Erfahrungsstand. Sie entbinden den Verarbeiter ange‐
sichts der Vielzahl möglicher Einflüsse bei Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Die allgemein
anerkannten Regeln der Bautechnik sind einzuhalten. Eine rechtlich verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder der Eignung für einen
konkreten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Etwaige Schutzrechte sowie geltende gesetzliche Bestimmungen sind
vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten. Mit Erscheinen dieser Technischen Information verliert jede vorherige Aus‐
gabe ihre Gültigkeit. Die jeweils aktuelle Version ist über [Website/Kontakt] erhältlich. Technische Änderungen an den Produkten sowie deren Verpa‐
ckungen bleiben vorbehalten. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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